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Von Björn Othlinghaus

SCHALKSMÜHLE J „NRW fit
machen für die Zukunft“ un-
ter diesem Motto war eine
Abordnung der CDU am Frei-
tag bei der Firma Kaiser zu
Gast. Dabei waren Karl-Josef
Laumann, der Minister für
Arbeit, Gesundheit und So-
ziales in Nordrhein Westfa-
len, der stellvertretende
Landrat und CDU-Landrats-
kandidat Tho-
mas Gemke,
Landtagsabge-
ordneter
Bernd Schulte
sowie zahlrei-
che CDU-Di-
rektkandida-
ten der Ge-
meinde
Schalksmüh-
le. Sie spra-
chen bei ei-
nem Rund-
gang auf dem
Firmengelän-
de über die
wirtschaftli-
che Situation
in den Bran-
chen der Elek-
troinstallation
und Gebäude-
systemtech-
nik.

Die Firma
Kaiser entwi-
ckelt und fertigt seit mehr als
100 Jahren mit Hauptsitz in
der Gemeinde Schalksmühle
Produkte für die professionel-
le Elektroinstallation. Mit ins-
gesamt 270 Mitarbeitern ge-
hört das Familienunterneh-
men auch in Zeiten der Wirt-
schaftskrise laut Inhaber und
Export-Leiter Ulrich Kaiser zu
den gesunden Mittelständ-
lern, die eine wesentliche
Stütze der deutschen Wirt-
schaft darstellten.

Nach einem Gespräch am
runden Tisch gab es eine Be-
triebsführung, bei der sich
die Politiker ein Bild von den
Arbeitsabläufen machen
konnten. Daran nahmen ne-
ben Ulrich Kaiser, der das
Unternehmen zusammen mit
seinem terminlich verhinder-
ten Bruder, dem Geschäfts-
führer Burkhard Kaiser, leitet,
der technische Leiter Torsten
Schlegel sowie der kaufmän-
nische Leiter Ralf Kronfeld
teil.

„Im kommenden Jahr kann
alles anders aussehen“

Obwohl das Unternehmen
aufgrund seiner neuen und
innovativen Produkte in die-
sem Jahr trotz der Wirt-
schaftskrise eine gute Auf-
tragslage vorzuweisen und
darüber hinaus sogar Neuein-
stellungen vorgenommen ha-
be, könne im kommenden
Jahr schon alles anders aus-
sehen, erklärte Torsten Schle-
gel. „Viele Firmen haben aus
unternehmerischer Sicht alles
richtig gemacht und bekom-
men dennoch die Auswirkun-
gen der Krise voll zu spü-
ren“, stellte Schlegel klar.

Im Ausland sei die Lage in
vielen Fällen noch drasti-
scher als hierzulande, zum

Firma Kaiser:
Viele Aufträge

trotz Krise
CDU-Politiker informieren sich über

Wirtschaftslage in der Elektro-Branche
Beispiel in Ungarn, wo die
Umsätze völlig eingebrochen
seien.

Bislang, so erklärte Ralf
Kronfeld, sei die Firma Kaiser
jedoch nicht nur aufgrund ih-
rer neu entwickelten Produk-
te, sondern auch durch ihre
guten, meist vom Unterneh-
men selbst ausgebildeten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
erfolgreich. Fördern und For-
dern sei die Devise, wobei

die Politik auch einen großen
Wert auf die Bildung junger
Familien legen solle. So habe
zum Beispiel der Wegfall der
Eigenheimförderung dazu ge-
führt, dass weniger Familien
bauen, wodurch die Bauin-
dustrie geschwächt worden
sei. „Eine starke Bauindustrie
ist jedoch für die Wirtschaft
enorm wichtig“, erklärte
Torsten Schlegel.

Minister Laumann wies in
seinen Ausführungen schließ-
lich unter anderem darauf
hin, dass heute die Firmenge-
bäude an die effizienten Pro-
duktionsabläufe angepasst
werden müssten und nicht
umgekehrt. Im Hinblick da-
rauf sei es für die Ankurbe-
lung der Wirtschaft notwen-
dig, den Abriss alter Produk-
tionsstätten zugunsten neuer
Gebäude zu fördern, um da-
durch nicht nur die Bauin-
dustrie zu stärken, sondern
auch die Unternehmen auf
dem Markt erfolgreicher zu
machen.

Die Förderung der lokalen
Industrie liege schließlich
laut Direktkandidat Jörg We-
ber auch der heimischen
CDU besonders am Herzen,
unter anderem mit Blick auf
das in der vergangenen Zeit
heiß diskutierte Thema
„Wahlkampfplakatierung“.
„Wir haben nicht, wie teil-
weise vorgeschlagen, auf die
Plakatierung verzichtet, son-
dern in diesem Zusammen-
hang auf breiter Ebene lokale
Unternehmen beauftragt“, so
Weber. „Von den Fotos bis
zum Druck wurden alle Ar-
beiten an heimische Firmen
und Selbstständige verge-
ben.“ 

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.cdu-
schalksmuehle.de

Informierten sich über die wirtschaftliche Si-
tuation bei der Firma Kaiser: Landrat Thomas
Gemke, Minister Karl-Josef Laumann, Firmen-
inhaber Ulrich Kaiser und der technische Lei-
ter Torsten Schlegel. J Foto: Othlinghaus


